
Die Primatenforschung auf der Suche nach dem 
Ursprung kultureller Fähigkeiten

Freitag, 1. März 2013
19.30–21.00 Uhr

Vortrag und Diskussion

Erklärt die Evolution 
religiöses Verhalten?



Inhalt
Prof. Dr. Carel van Schaik ist einer der bekanntesten Primatenforscher. Der Leiter 
des Anthropologischen Instituts an der Universität Zürich arbeitete vor allem über 
das Verhalten von Orang-Utans auf Borneo und Sumatra und erforschte deren 
kulturelle Praktiken und soziale Kompetenz, auch solche Kompetenzen, die das 
Moralische berühren.

Wie sind diese Kompetenzen entstanden? Ein Quantensprung in unserer Entwick-
lung war die «Neolithische Revolution», als der Mensch lernte, Tiere und Pflanzen zu 
züchten und Nahrungsmittel in grossen Mengen zu produzieren. Erst damit wurde 
es möglich, in Städten zu leben, wodurch das instinktive Verhalten durch moralische 
und religiöse Normen ersetzt werden musste. Erklären die Darwinschen Prinzipien 
diese Entwicklung des religiös-moralischen Bewusstseins hinreichend? Ist Religion 
nichts als ein Anpassungsphänomen?

Zur Vorbereitung dieses Abends bietet die Paulus-Akademie Zürich am Montag,  
25. Februar 2013, 18.30–19.45 Uhr, das Lektüreseminar «Mensch und Tier» an.  
Siehe www.paulus-akademie.ch

Leitung und Moderation
Prof. Dr. Hans-Dieter Mutschler

Referent
Prof. Dr. Carel van Schaik, Universität Zürich 

Veranstaltungsort
Zentrum Karl der Grosse, Kirchgasse 14, 8001 Zürich 

Kosten 
Fr. 20.–; Fr. 14.− für Mitglieder Gönnerverein, Studierende und 
Lernende, IV-Bezüger und mit KulturLegi.

Anmeldung
Bis 21. Februar 2013 auf www.paulus-akademie.ch oder an Elisabeth Studer,  
Paulus-Akademie Zürich, Carl Spitteler-Str. 38, 8053 Zürich, T 043 336 70 41,  
elisabeth.studer@paulus-akademie.ch


